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NIEDERTHALHEIMER 
GEMEINDE NACHRICHTEN 

VOLKSSCHULE ZU BESUCH AM GEMEINDEAMT 

 

Niederthalheimer  Terminkalender 2024 

Alle Veranstaltungstermine für das  Jahr 2024 sind bis spätestens  

Donnerstag, 5. Oktober 2023  schriftlich oder per E-Mail an das  Gemeindeamt  

zu senden.  E-Mail: brandstetter@niederthalheim.ooe.gv.at 
 

Die Termine werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben. 

Quelle: Rupert Schablinger Lesen  sie weiter auf  >> Seite  3 

Tel.: 0800 190 190 

E-Mail.: spm@o.roteskreuz.at 
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Gemeinderatssitzung 
 

am Do 14. September 2023 

um 19.00 Uhr  
 

am Gemeindeamt Niederthalheim 

(Sitzungszimmer)   

Inhaltsverzeichnis Aktuelles 

 

Schulveranstaltungshilfe  

des Landes OÖ. 
 

Für Schülerinnen und Schüler die eine      

oberösterreichische Pflichtschule  

besuchen (VS, MS, Poly, LWFS). 
 

Eine finanzielle Unterstützung           

erhalten Eltern, wenn mindestens ein 

Kind im Laufe des Schuljahres an           

einer 4-tägigen Schulveranstaltung 

teilgenommen hat oder mehrere         

Kinder an mehrtägigen Schul-

veranstaltungen mit mindestens         

einer Nächtigung  außerhalb des 

Schulstandortes teilgenommen           

haben. 
 

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 

Schulveranstaltungen beträgt 50            

Euro, für 3-tägige Schulveranstaltun-

gen 75 Euro, für 4-tägige Schul-

veranstaltungen 100 Euro und für             

5-tägige und längere Schul-

veranstaltungen 125 Euro.  
 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 

mehreren Schulveranstaltungen teil, 

wird empfohlen, den Zuschuss für 

den längeren dieser Aufenthalte zu 

beantragen. 
 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate 

nach Ende des laufenden Schuljahres 

(31. Oktober). 

Agrarfoliensammlung 

Montag, 13.November 2023 

13:00-14:00 Uhr 

Lagerhaus Niederthalheim 

Wichtige Annahmekriterien: 
 

Die Agrarfolien sollten sauber und 

trocken, sowie frei von jeglichen 

Fremdkörpern aller Art angeliefert 

werden. 
 

Die Annahme von Netzen und        

Schnüren erfolgt nur im Zuge der 

Sammlung getrennt in zugebunden 

Säcken.  

Sackgröße: maximal 240 Liter. 
 

Die Folien und die Netze und Schnüre 

dürfen NICHT in Big Bags  

angeliefert werden!      
 

Die Entsorgung über den Sperrmüll-

container im ASZ ist nicht mehr   

möglich. 
 

Anlieferung nur während der            

angeführten Sammelzeiten!  

Netze und Schnüre dürfen generell 

NICHT im Restabfall entsorgt                 

werden! 
 

Angenommen werden:  

Rundballenwickelfolien,                   

Fahrsilofolien 
 

Bei Fragen rufen Sie uns an ! 



- 3 - 

Der Bürgermeister am Wort 

Besuch 3. Klasse VS 

Die Schüler der 3.Klasse haben meine Mitarbeiter und mich am Gemeindeamt besucht. Im Rahmen des Sachunterrichts 

wurde den Kindern die Verwaltungs- und Gemeindearbeit erklärt. Bei der „Kinder- Gemeinderatssitzung“ im Sitzungs-

zimmer konnten  dann Fragen, Wünsche und Anregungen an den Bürgermeister gestellt werden. Zum Abschluss beka-

men alle Kinder einen gesunden Apfel und die von Gemeindebund herausgegebene Broschüre „Meine Gemeinde, mein 

Zuhause“ in der den Kinder die vielfältigen Aufgaben einer Gemeinde in kindgerechter Weise nähergebracht werden. 

Sanierung Wasserleitung Bachweg  

Auf Grund von mehreren Rohrbrüchen an der alten    

Asbestzementleitung hat der Gemeinderat ein vom ZT 

Büro HIPI geplantes Sanierungsprojekt beschlossen und 

die Bauarbeiten an die Fa. Niederndorfer vergeben. Die-

ses Bauvorhaben dient der Instandhaltung des Trinkwas-

serleitungsnetzes der Gemeinde und zur Sicherstellung 

der Versorgung mit Trinkwasser.  

Die Baukosten belaufen sich auf 138.000 €. Im Zuge der 

Bauarbeiten wird auch der Weg mit einer neuen Schott-

ertragschicht versehen. Zudem wird auch eine  zukunfts-

sichere Lösung zur Ableitung der Oberflächenwässer  

erfolgen. 

Willkommensfest 

Im September veranstaltet  die Gemeinde für neuzugezogene Gemeindebürger ein Willkommensfest. Dazu wird auch 

die gesamte Gemeindebevölkerung eingeladen, um mit den neuen Gemeindebürgern ins Gespräch zu kommen und 

sich gegenseitig kennen zu lernen.   In der Mehrzweckhalle wird eine Art „Standlmarkt“ abgehalten, bei dem alle Verei-

ne und Körperschaften die Möglichkeit haben sich zu präsentieren. Natürlich gibt es diese Möglichkeit auch für alle Nie-

derthalheimer Gewerbetreibenden und Direktvermarkter, wenn es gewünscht wird. Bei diesem Fest soll unseren Neu-

zugezogenen die Vielfalt unserer Gemeinde und das Angebot der örtlichen Vereine und 

des öffentlichen Lebens nähergebracht werden. Eine detaillierte Einladung mit allen Pro-

grammpunkten wird zeitgerecht ausgesendet.  Ich bitte aber jetzt schon den Termin am 

29. September 2023 ab 17:00 Uhr in der Mehrzweckhalle vorzumerken. Ich hoffe auf eine 

rege Teilnahme und freue mich auf viele persönliche Begegnungen und Gespräche. 
Bürgermeister Johann Öhlinger 

Schlüsselübergabe STYRIA Wohnungen 

Am 19. Juni erfolgte die Schlüsselübergabe an die neuen Bewohner der STYRIA-Wohnanlage in 

Niederthalheim. Seitens der Gemeinde wurden die Bewohner von Vizebürgermeister Daniel 

Sturmair recht herzlich begrüßt.  

Die Bewohner wurden mit den wichtigsten Infos zum Gemeindeleben versorgt, hierzu              

bekamen auch alle Bewohner die Niederthalheimer  Willkommensmappe.  

Die Informationen in dieser Mappe sollen dazu dienen sich am neuen Wohnort 

rascher zurechtzufinden und das Angebot des öffentlichen Lebens und der Ver-

eine kennenzulernen. Neben den wichtigen Infos aus der Gemeinde, erfolgte 

auch eine Einladung zum Willkommensfest am 29. September. Zusätzlich wies 

Daniel Sturmair auch noch auf unsere Gemeindehomepage und insbesondere 

auch auf die App GEM 2GO hin, über die alle aktuellen Infos aus der Gemeinde 

direkt aufs Handy geliefert werden.  

Abschließend wünschen wir allen Bewohnern einen guten Um- bzw. Einzug und 

ein Wohlfühlen im Wunschwohnort Niederthalheim! 
Quelle:   Vzbgm.  Daniel Sturmair 

Ehrung Karl Bergthaler 

Anlässlich der Gemeinde-

ratssitzung am 

30.03.2023 konnte ich 

dem ehemaligen Gemein-

devorstand Karl Bergtha-

ler das Ehrenzeichen in 

Gold verleihen. Ich be-

danke mich für 24 Jahre 

Gemeinderatstätigkeit 

(1997 bis 2021), davon 18 Jahre als Fraktionsobmann und 

12 Jahre als Gemeindevorstand (2009 bis 2021). Als Sach-

politiker standen für ihn stets das Gemeindewohl und die 

gemeinsame Gestaltung der Zukunft im Mittelpunkt.  

Quelle:   Robert Zoitl 
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Aktuelles vom Vizebürgermeister  

Am 30. Juni erfolgte der Auftakt in die neue Leader-Förder-Periode in Stadl-Paura. Als ehrenamtliche Mitglieder im Vor-

stand bzw. im Projektauswahlgremium wurde uns ein kurzer Rückblick auf die abgelaufene Förderperiode gegeben 

und vor allem auch der Ausblick - Veränderungen / Verbesserungen auf die 

neue Förderperiode beginnend mit  1. Juli 2023. In   Summe wurden in 

Oberösterreich 1559 Projekte genehmigt und auch in Niederthalheim wurde 

der 7-Mühlen-Weg mit LEADER-Fördermitteln umgesetzt.  

Bei Projektideen besteht die Möglichkeiten Gelder aus  Leader zu erhalten.  

Diese Förderung beträgt 

zw. 40 und 80% je nach 

Projektschwerpunkt und 

wird direkt in unserer 

Region beschlossen.  

Bei Fragen können Sie 

sich gerne unter  

vizebuergermeister@niederthalheim.ooe.gv.at od. telefonisch  

unter 0676 / 84 00 26 126 melden.  

 

Eine Vielzahl an wichtigen Projekten wird aktuell in Niederthalheim vorangetrieben und es freut 

mich sehr mit dem motivierten Team diese Stück für Stück zur Umsetzung zu bringen. Leider ist die 

Geschwindigkeit der Umsetzung nicht immer in unserer Hand und natürlich auch häufig abhängig 

von den finanziellen Mitteln. Wünsche, Verbesserungen aber auch gerne Kritik, um besser zu          

werden, bitte an meine Mailadresse übermitteln:   vizebuergermeister@niederthalheim.ooe.gv.at  

Am 19. Juni durfte ich die neuen Bewohner der 2 STYRIA-Bauten 

in unserer Wunschwohnortgemeinde herzlich willkommen hei-

ßen. Nach meinen Begrüßungsworten überreichte ich den neuen 

Niederthalheimer/innen eine Willkommensmappe mit allen  

wichtigen Infos aus unserer Gemeinde.  

 

 

 

Zusätzlich machten wir jeweils in der 1. Wohnung ein 

offizielles Foto von der Schlüsselübergabe. Ich wünsche 

nochmals allen Bewohnern einen  guten Wohnstart in 

Niederthalheim.   

Am 21. Juni verbrachten wir den 69. Gemeindebundtag in Inns-

bruck. Ich wurde von Gemeindevorstand Thomas Neumeister 

und AL Robert Zoitl begleitet. Wir konnten neben Fachvorträgen 

und Diskussionen zu den brennenden Fragen der kommunalen 

Zukunft auch die Fachmesse mit den neuesten technischen Ent-

wicklungen und Trends besuchen. Rund 2000 Besucher aus den 

2093 österreichischen Gemeinden nahmen teil. Die Anwesenheit 

von Bundespräsident Dr. Van der Bellen, Bundeskanzler    

Nehammer und von zahlreichen Regierungsmitgliedern und            

Landeshauptleuten, unterstrich die Bedeutung und den Stellen-

wert der Gemeinden in Österreich.   

Quelle:   Vzbgm. Daniel Sturmair 

Quelle:   Vzbgm. Daniel Sturmair 

mailto:vizebuergermeister@niederthalheim.ooe.gv.at
mailto:vizebuergermeister@niederthalheim.ooe.gv.at
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Gesunde Gemeinde Niederthalheim 

Kinderbasar 

ANMELDUNG VERKAUFSTISCH:  
 

bis 20. Oktober 2023 bei Rafaela Mittendorfer: Tel.: 07673/7055-5,  
E-Mail: mittendorfer@niederthalheim.ooe.gv.at 
 
Aufbau am 04. November 2023 von 07:00 - 09:00 Uhr 
Standgebühr pro Tisch € 5, - (Bezahlung vor Ort) 
 
Mit Ihrer Anmeldung stimmen sie zu, dass Ihre Daten bis zum nächsten Kinderbasar   
gespeichert werden. 

 

am Samstag, 04. November 2023 
 

von 09:00 - 11:00 Uhr 
 

Mehrzweckhalle Niederthalheim 
 

Kinderbekleidung, Spielzeuge,  
Fahrräder (bis Kleinkindalter),  

Bücher, Kinderwägen,  
Kindersitze, … 

 
Gegen freiwillige Spenden gibt es Kaffee, Kuchen und Fruchtsaft. 
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Die Jagdgesellschaft Niederthalheim im Juni 2023 

Die Jagdgesellschaft am Beginn der Pachtperiode 2023/2029:  Sitzend v.l.n.r.: Oliver Hingsamer, Hermann Wagner, 

Gerhard Kammerer, JL Robert Zoitl, Josef Schiller, Alois Mairinger, Johann Mayrhofer, Elfriede Pflügl 

1. Reihe stehend v.l.n.r.: Alois Manhartseder, Rupert Parzmair jun., Florian Wagner, Alexander Vorhauer, JL-Stv.               

Bernhard Parzmair, Stefan Schiller, Markus Doppler, Horst Kaihsl, Harald Hinterleitner 

2. Reihe stehend v.l.n.r.: Christine Doppler, HM Gerhard Huemer, Walter Greifeneder, Josef Riedl, Markus Pabst,           

Friedrich Schiller, Rupert Parzmair sen., Pauline Parzmair. Nicht anwesend: David Eder, Wilhelm Haller, Michael         

Mayrhofer, Dominik Teufl 

 

Hast du Interesse an der Jagd ? Du bist gerne eingeladen in die Welt des Jagens hineinzuschnuppern.  

Kontakt: Robert Zoitl Tel. 0664 1528853 od. Bernhard Parzmair Tel. 0699 10173524 

Weitere Informationen zur Jagd findest du unter www.ooeljv.at oder unter www.fragen-zur-jagd.at 

Fotografiert von  Florian Doppler 

Maiandacht bei der Jagdhütte - Eine schöne Tradition 

Die traditionelle Maiandacht bei der Jagdhütte Eblesberg am 

Pfingstsonntag, 28. Mai  konnte bei bestem Frühsommerwetter mit 

rund 150 Gästen gefeiert werden. Ein besonderer Dank gilt             

Em.  Diakon Alois Mairinger für die Abhaltung der Andacht, die von 

der Jagdhornbläsergruppe unter Hornmeister Gerhard Huemer  

musikalisch umrahmt wurde. 

Der schöne Ausblick ins Voralpenland und Rehbratwürstel vom Grill 

trugen zu einer guten Stimmung bei. 

Wir danken für Euren Besuch und freuen uns bereits auf die              

nächste Maindacht  2024. 
Quelle.:   JG Niederthalheim 
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Achtung Wildwechsel - Vorsicht im Straßenverkehr 

Der Herbst erfordert besondere            

Vorsicht im Straßenverkehr.  
 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 

werden, steigt die Gefahr des         

Zusammentreffens mit Wildtieren 

stark an. Zudem fällt die Haupt-

verkehrszeit genau in die                         

Dämmerung oder Dunkelheit, wo 

viele Tiere besonders aktiv und die 

Sichtverhältnisse meist schwierig 

einzuschätzen sind. Besondere          

Aufmerksamkeit ist auf Straßen              

entlang von Waldrändern und              

vegetationsreichen Feldern             

geboten. Mit dem Abernten der 

Maisfelder verlieren die Wildtiere 

ihren sicheren, gewohnten Einstand 

und sind auf der Suche nach neuen 

Lebensräumen. Dabei überquert das 

Wild jetzt öfter und unerwartet die 

Fahrbahnen. 

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 

Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 

einwirken, werden häufig unter-

schätzt: So beträgt das Aufprall-

gewicht eines Wildschweins mit            

80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/

h schnelles Auto 2.000 kg, also             

2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf            

immerhin auch noch 800 kg!                

Nicht angepasste Geschwindigkeit 

ist die häufigste Ursache für               

Kollisionen mit Wildtieren.  

 

Was kann man als Autofahrer tun, 

um Kollisionen zu vermeiden? 

 

  Warnzeichen „Achtung Wild-

wechsel!“ beachten. 

  Tempo reduzieren, vorausschau-

end und stets bremsbereit fahren 

  ausreichend Abstand zum Vorder-

fahrzeug einhalten 

 

Springt Wild auf die Straße 

 

  Gas wegnehmen 

  abblenden  

  hupen (mehrmals kurz die Hupe zu 

betätigen, nicht dauerhupen) 

  abbremsen, wenn es die Verkehrs-

situation zulässt (vermeiden Sie 

riskante Ausweichmanöver oder 

abrupte Vollbremsungen) 

Damit gibt man den Tieren                  

ausreichend Zeit, um aus dem           

Gefahrenbereich zu entkommen. 

Und bitte beachten Sie: Wild quert 

selten einzeln die Straße, dem        

ersten Tier folgen meist weitere. 

Kommt es trotzdem zu einer             

Kollision, muss wie bei jedem           

anderen Unfall reagiert werden: 

Warnblinker einschalten, Warn-

weste anziehen, Warndreieck auf-

stellen, gegebenenfalls Verletzte 

versorgen.  

Die Polizei muss auf   jeden Fall           

verständigt werden.  

Wer dies verabsäumt, macht sich 

wegen Nichtmeldens eines Sach-

schadens strafbar und bekommt 

auch keinen Schadenersatz durch 

die etwaige Versicherung.  

Selbst wenn das Tier nur angefahren 

wurde und noch weglaufen konnte, 

muss die Polizei verständigt werden. 

Diese kontaktiert dann die zu-

ständige örtliche Jägerschaft, die 

sich mit einem Jagdhund auf die 

Suche nach dem Tier macht, um es 

gegebenenfalls von seinem Leid zu 

erlösen. Keinesfalls dürfen Sie             

getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt 

als Wilderei und ist strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur  Stei-

gerung der Verkehrssicherheit sind 

optische und akustische Wildwarn-

geräte.  

Das Land Oberösterreich hat des-

halb gemeinsam mit dem OÖ.          

Landesjagdverband und durch           

Unterstützung von Versicherungsun-

ternehmen im Jahr 2003 ein Test-

projekt gestartet. Die Wildunfälle 

haben sich auf den Teststrecken um 

bis zu 93 % reduziert. Daher werden 

Oberösterreichs gefährlichste        

Straßenabschnitte Stück für Stück            

dauerhaft mit Wildwarngeräten aus-

gestattet, um die Verkehrssicherheit 

zu erhöhen und die freilebenden 

Wildtiere zu schützen. 

Mittlerweile wurden über 600            

Straßenkilometer durch solche Wild-

warngeräte entschärft!  

Die Gesamtkosten belaufen sich 

jährlich auf rund 120.000 Euro und 

werden vom Land Oberösterreich 

gemeinsam mit Versicherungsunter-

nehmen und dem OÖ. Landesjagd-

verband sowie durch die einzelnen 

Jagdgesellschaften finanziert.  

Die örtliche   Jägerschaft übernimmt 

die Selbstkostenbeteiligung von             

15 % der         Gesamtsumme,               

wartet und pflegt die Geräte mit 

großem  persönlichem Einsatz. 

Weitere Informationen rund um die 

Jagd finden Sie auf unseren                     

Websites www.ooeljv.at und 

www.fragen-zur-jagd.at oder auch 

auf YouTube mit unserem neuem 

Format „OÖ JagdTV“. 

Quelle:   Landesjagdverband OÖ 
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Neues aus der Volksschule Niederthalheim 

Am 14. Juni übernachtete die 3. und 4. Klasse in der Schule! 

Die Lesenacht stand unter dem Motto „Bei den Römern“, wo verschiedene 

Stationen und Aufgaben zum Thema zu erledigen waren. 

Bevor dann alle in ihre Schlafsäcke krochen, gab es noch einen Abend-

spaziergang bzw. ein Fußballmatch auf der Schulwiese. 

Nach einer eher kurzen Nacht genossen wir am nächsten Tag ein                        

gutes Frühstück mit frischen Semmeln und Kakao oder Tee. 

Es war ein tolles Erlebnis, darin waren sich alle Kinder einig! Quelle:    VS Nth. 

Heuer fand auch wieder die ÖAMTC-Aktion „Hallo Auto“ in 

der 3. Klasse statt. 

Die Kinder konnten mit Begleitung selber ein Auto lenken 

und bremsen, um zu sehen, wie lange der Bremsweg ist, bis 

das Fahrzeug auch wirklich zum Stillstand kommt. 

Trotz strömenden Regens waren die Kinder interessiert und 

mit Begeisterung dabei! 

 Quelle:    VS Nth. 

Im Mai stand in der 1. und 2. Klasse eine Musicalfahrt in die 

MMS nach  Schwanenstadt auf dem Programm. 

Die 3m führte das Stück „Beste Feinde“ auf, in dem es um 

eine ungewöhnliche Freundschaft zwischen einer Katze 

und einer Maus ging. Die Kinder freuten sich über die    

tierischen Auftritte und  applaudierten zu den flotten     

Tänzen. Die 4. Klasse besuchte im Rahmen des Sachunter-

richtes  unsere Landeshauptstadt Linz. Die Kinder durften 

dabei auch den Sitzungssaal im Landhaus besichtigen und 

eine „Landtagssitzung“ abhalten. Quelle:    VS Nth. 

Im März nahmen die Kinder der 2., 3. und 4. Klasse am Känguru-

Wettbewerb teil. In diesem Wettbewerb geht um mathematisches                    

und logisches Denken. Die Klassensieger sind: 

Magdalena Mairinger (2. Klasse),  

Astrid Burgstaller (3. Klasse) Sie wurde auch gleichzeitig Schulsiegerin. 

Helena Hamminger (4. Klasse) 
 

Herzliche Gratulation! 
Quelle:    VS Nth. 

Als Abschluss unseres Römer-Projektes fuhren wir am 29. Juni nach Wels ins Römermuseum, wo wir interessante            

Einblicke in das Leben der Antike erhielten. Danke an dieser Stelle an die Raika Schwanenstadt, die die Busfahrt mitge-

sponsert hat. Die 2. Klasse erwanderte in der letzten Schulwoche noch den Sieben-Mühlen-Weg.                                             

Zu unserer Birgit nach Laah begab sich die 1. Klasse auf Wandertag. In der letzten Schulwoche veranstalteten wir mit 

Hilfe von Robert Steinböck ein Sportfest, bei dem man an Stationen ver-

schiedene Sportarten ausprobieren konnte. 

Das ganze Jahr über gab es eine Lesepatenschaft zwischen der 1. und der 3. 

Klasse. Dabei trafen wir uns einmal in der Woche und die Kinder der 3.             

Klasse lasen den Kindern der 1. Klasse etwas vor bzw. erledigten mit ihnen                      

Leseaufgaben.                                                             

Text: Doris Obermair Quelle:    VS Nth. Quelle:    VS Nth. 
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Neues aus der Volksschule Niederthalheim  

Kurz vor den Sommerferien  

besuchte die 3. Klasse den Herrn 

Bürgermeister und das Gemeinde-

amt. 

Wir bekamen Einblicke in die             

Aufgaben und in die Arbeit der        

Gemeindemitarbeiter/innen und 

des  Bürgermeisters. 

Es wurde das Melderegister, das 

Standesamt und alte Baupläne aus 

dem Gemeindearchiv gezeigt, was 

die   Kinder besonders interessierte. 

Die Kinder konnten Hans Öhlinger 

noch über seinen  Arbeitsalltag und 

seine Aufgaben befragen. 

Ein großes Anliegen der Kinder war 

die Renovierung des Spielplatzes 

und zusätzliche Geräte. 

Zum Schluss bekamen noch alle  

einen Apfel zur Stärkung.                   

In der letzten Schulwoche öffnete dann zum ersten Mal 

das Klassencafé seine Pforten. Die Idee kam von unserer 

Lehrerin Frau Dutzler, die als Danke an die 3. Klasse für die 

Unterstützung beim Lesen dieses Café  vorschlug, in dem 

es köstlichen Kuchen von einigen Müttern der 1. Klasse 

und Saft gab. Zu diesem Café waren auch unsere beiden 

Nachbarinnen Frau Inge und Frau  Polzinger sowie die 

Frau Direktorin und Birgit eingeladen. Als besonderes 

Highlight fungierten 3 Lehrerinnen als  Kellnerinnen und 

bedienten die Gäste. Es war ein sehr netter Kaffeeplausch, 

den wir nächstes Jahr gerne  wiederholen. 

Die Malerin und Künstlerin Margit Wimmer arbeitete im Mai einen Vormittag 

lang mit jeder Klasse und es entstanden dabei tolle Bilder aus Druck- und             

Linolschnitttechnik. 

Zum Abschluss dieses Kunstprojektes fand auch noch eine Vernissage statt. 

Die Kunstwerke konnten bei dieser Veranstaltung von den Eltern bestaunt 

werden und die Kinder präsentierten dazu Lieder, Akrobatik und Tänze. 

Recht herzlich bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei unseren außer-

schulischen Lesepaten Herrn Staudinger, Frau Breuer und Frau Teufl. 

Sie nehmen sich immer wieder die Zeit, um mit Kindern gemeinsam zu lesen 

bzw. ihnen vorzulesen. 

Danke sagen möchten wir auch für die Organisation und Durchführung der   

gesunden Jause. Einmal pro Monat bereiten die Eltern einer Klasse diese Jause 

für die ganze Schule vor und dieses Angebot kommt bei den Kindern sehr gut 

an. Quelle:    VS Nth. 

Quelle.:    VS Nth. 

Unsere 5 Sinne 

Unsere fünf Sinnesorgane (Auge, Ohren, Nase, Zunge und Haut) geben uns 

lebenswichtige Informationen über unsere Umwelt. Bei verschiedenen              

Stationen konnten die Kinder der 1. Klasse ihre Sinne schärfen. Beim Riechen, 

Schmecken, Tasten, Hören, und Sehen hatten alle SchülerInnen Spaß und   

haben auch noch viel dabei gelernt. Danke an die fleißigen Mütter, die uns an 

den fünf Sinnestagen bei den Stationen  geholfen haben. 

Bericht und Fotos: Astrid Dutzler 

Quelle: VS Nth. Bericht: Doris Obermair 
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Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und örtliche Raumplanung  

Kontakt zum Bauausschuss finden sie entweder am Gemeindeamt beim Amtsleiter Ing. Robert Zoitl 

(zoitl@niederthalheim.ooe.gv.at) oder direkt bei mir als Obmann (hans.mayrhofer@outlook.at). 

Seit dem Erscheinen der letzten Gemeindezeitung hat sich in unserer Gemeinde am Bausektor wieder einiges ereignet. 

Manches konnte abgeschlossen werden, einiges wurde weitergeführt und neues wurde begonnen:  

Projekt Zufahrt Kaitinger-Straße 

Bei der Styria Wohnanlage wurde mittlerweile auch die 

Stützmauer im Bereich des Feuerwehrhauses und des Nah-

wärmebetriebes fertiggestellt und die öffentliche Zufahrt 

und einige dort neu errichtete öffentliche Parkplätze asphal-

tiert. Zusätzlich wurde auch noch eine Gehwegbeleuchtung 

installiert. Nach der noch zu erfolgenden Markierung der 

Parkplätze kann das Projekt als abgeschlossen betrachtet 

werden.  

Im Juli wurde die Asphaltierung der öffentlichen Zufahrt zur Wohn-

anlage Styria fertiggestellt. In diesem Bereich werden einige                  

öffentliche Parkplätze geschaffen. 

Quelle:  Bauausschuss  

Parkplatzsituation beim Feuerwehrhaus 

An der Parkplatzsituation beim Feuerwehrhaus hat sich leider immer noch nicht viel geändert. Durch eine neben dem 

Feuerwehrhaus errichtete Parkmöglichkeit die durch eine automatische Schrankenanlage abgeschlossen werden wird 

ist zwar eine Entlastung der Situation herbeigeführt. Trotzdem sollten aber auch die derzeit vor dem Feuerwehrhaus 

vorhandenen Parkplätze frei bleiben weil die Behörde für unser Feuerwehrhaus 14 Parkplätze vorschreibt damit im Fall 

eines Einsatzes für die einrückenden Feuerwehrmänner ausreichend freie Parkflächen zur Verfügung stehen. Daher 

nochmals der Appell an unsere Vereine und Körperschaften: Bei gemeinsamen Fahrten für Ausflüge, Exkursionen,                

Trainingslager, Wallfahrten, Badefahrten, etc. zukünftig nicht mehr den Abfahrtsort „Gemeindeamt“ oder 

„Feuerwehrhaus“ angeben sondern den Bereich bei der Mehrzweckhalle dafür nutzen. Auch zum Gasthaus- und              

Probenbesuch kann man die Parkplätze vor der Mehrzweckhalle nutzen und ein paar Schritte zu Fuß gehen.  

Geschwindigkeitsanzeige Kaitinger Straße 

Im Frühjahr wurde im Zug der Erneuerung der Beleuch-

tungskörper entlang der Kaitinger Straße an der Ortseinfahrt 

aus Richtung Kaiting eine Geschwindigkeitsanzeige            

installiert. Damit sind nun an allen drei Haupteinfahrten in 

den Ort derartige Einrichtungen angebracht.                    

Wünschenswert wäre zur Sicherheit aller Verkehrsteil-

nehmer, wenn jedes einfahrende Fahrzeug durch einen           

lächelnden Smiley auf das Einhalten der erlaubten Höchstge-

schwindigkeit von 50 km pro Stunde hingewiesen wird. 
Quelle:  Bauausschuss  

 Beim Einhalten der erlaubten Geschwindigkeit wird man nun auch aus 

Richtung Kaiting kommend mit einem Lächeln begrüßt. 

Sanierung Mehrzweckhalle 

Nach der erfolgten Rückmeldung der sehr aufwändigen Erhebung für die Volksschule 

und den Kindergarten an die Bildungsabteilung des Landes OÖ. durch unseren Amts-

leiter Ing. Zoitl fand am 17. Juli d. J. durch einen Sachverständigen Techniker des   

Landes eine Begutachtung des Bauzustandes der Mehrzweckhalle und begleitend 

auch die Raumsituation in der Volksschule statt. Von dieser Abteilung wird uns in 

nächster Zeit eine entsprechende Kostenschätzung für eine Sanierung übermittelt 

werden. Anschließend werden wir dafür einen entsprechenden Finanzierungsplan 

erstellen um das dringend erforderliche Projekt in die Liste der investiven Vorhaben 

aufnehmen zu können.  
 

Quelle:  Bauausschuss  

Sanierungsfall Mehrzweckhalle –  
ein forderndes Projekt für die Zukunft 

mailto:zoitl@niederthalheim.ooe.gv.at
mailto:hans.mayrhofer@outlook.at
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Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und örtliche Raumplanung  

Löschteich Laah 

Bisher waren die Zufahrt und der Vorplatz bei dem vor einiger Zeit errichteten Löschteich 

für die Ortschaft Laah   unbefestigt. Im Juli d. J. wurden beide Bereiche mit Asphalt befes-

tigt, damit im Einsatzfall eine optimale Zufahrt für die Feuerwehr gewährleistet ist. 

Wirtschaftsweg Pengering 

Nach jahrelangen Schäden durch Ausschwemmungen wurde Frühling bzw. Frühsommer 

in Pengering ein Wirtschaftsweg mittels Recyclingmaterial im Unterbau und Frostkies als 

ungebundene obere Tragschichte saniert.                                                      (Bilder: Bauausschuss) 
Der sanierte Wirtschaftsweg in 

der Ortschaft Pengering 

Trinkwasserversorgung 

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, wurde vom Gemeinderat bei einem Zivilingenieur-

büro (Köttl Vöcklabruck) die Erstellung eines Trinkwasserversorgungskonzeptes in Auftrag 

gegeben. Mittlerweile hat dazu am 20. Juni d. J. eine  Sitzung, an der neben Organen der           

Gemeinde und Ziviltechnikern auch die Obleute der in unserer Gemeinde situierten Was-

sergenossenschaften teilgenommen haben stattgefunden. Als ersten Schritt erfolgt nun 

die Grunddatenerhebung zum Wasserbezug betreffend die Gemeindewasserversorgung 

und die Versorgung durch die Wassergenossenschaften in den Ortschaften zum Einarbei-

ten in das Konzept. 

Mittlerweile wurde auch im Bereich Bergstraße/Bachweg bis zur B135 mit der Sanierung 

der alten Wasserleitung aus den 50iger-Jahren begonnen, die Kosten dafür betragen 

138.000 €. Ausgehend von der B 135 wurde 

mittels Spülbohrung ein Düker unter dem Kroiß-

bach bis zum Beginn der Auffahrt zum Pimer-Berg 

hergestellt. Von dort wird dann in offener Bauwei-

se bis zum Anschluss der Leitung in der Bergstra-

ße gegraben. Nach der Fertigstellung ist dann si-

chergestellt dass das Hauptleitungsnetz nicht nur über die Bergstraße sondern 

auch über den Pimer-Berg und den Bachweg zur B135 durch zwei Zubringer 

gespeist wird.  

 Auf der linken Seite ersichtlich ein altes AZ-

Rohr aus der bereits anfälligen Leitung aus 

den 50iger-Jahren, rechts daneben ein Stück 

des neu verwendeten Rohrsystems. 

 
Bergstraße-Bachweg:  Gra-

bungs-arbeiten für die Wasser-

leitung am Pimer-Berg. Parallel 

zur Wasserleitung wird auch 

ein Breitband-Internetkabel 

Herstellung der Infrastruktur bei den Projekten Gartenstraße und Sportplatzstraße II 

Die im März begonnenen Aufschließungsarbeiten für die neuen Siedlungsflächen in der Sportplatzstraße und in der Gar-

tenstraße sind mittlerweile weit fortgeschritten. In der Gartenstraße sind der Straßenrohbau sowie der Abwasser- und 

Oberflächenwasserkanalarbeiten und die Strom-, Internet- und Straßenbe-

leuchtungskabelverlegungen abgeschlossen. An der Oberflächenentwässerung 

wird noch gearbeitet. Von der Gartenstraße wurde mittels einer Spülbohrung 

unter einem bestehenden Garten und unter der Siedlungsstraße durch in  

Richtung B135 gebaut. Dort führt der Oberflächenwasserkanal im Gehsteig 

entlang der B135 nach einer Querung derselben über ein noch zu errichtendes 

Retentionsbecken in Richtung Kroißbach. Am Ortbeginn aus Richtung              

Schwanenstadt kommend sieht man die dazu errichtete Baustraße die nach 

Fertigstellung wieder rückgebaut wird. An dieser Stelle ein großer Dank an 

Frau Gabriele Ennser die uns durch ihre Zustimmung diese Baumaßnahmen 

auf ihrem Grundstück ermöglicht. Beim Projekt Sportplatzstraße sind neben 

dem Straßenrohbau ebenso die Abwasser- und Oberflächenwasserkanalarbeiten sowie die Kabelverlegung für die           

Straßenbeleuchtung und Breitband-Internet abgeschlossen. Für die Stromversorgung der Parzellen wird durch die KWG 

in nächster Zeit noch eine Trafostation errichtet werden. Mittlerweile hat auch schon für drei Projekte (2 Doppelwohn-

häuser und ein Mehrparteienhaus) eine Bauverhandlung stattgefunden.  

Retentionsbecken Nth-Süd:  Auf dieser Fläche 

wird das Retentionsbecken für die Aufnahme 

der Oberflächenwässer aus der Gartenstraße, 

Teilen der Siedlungsstraße und Teilen der 

Hauptstraße entstehen. 
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News vom Ausschuss für Kultur, Jugend, Familie und Senioren 

Mitarbeit im Landeskulturbeirat 

Anfang Juli fand in den Linzer Redoutensälen die konstituierende Sitzung für den Landeskulturbeirat statt. Der Landes-

kulturbeirat beschäftigt sich mit der Beratung der Landesregierung in der Kulturpolitik. Für die kommende Periode darf 

GR Thomas Prielinger als Ersatzmitglied in diesem Gremium mitwirken. Geleitet wird der Landeskulturbeirat für die  

Periode bis 2027 von Dr.in Christine Haiden. Die umfassende Arbeit im Landeskulturbeirat teilt sich in insgesamt sechs 

Fachbeiräte auf. GR Thomas Prielinger ist hier mitwirkend im Fachbeirat für „Volkskultur, Brauchtum und Heimatpflege. 

Somit dürfen wir aus Niederthalheim in den kommenden Jahren einen aktiven Beitrag für die kulturelle Entwicklung im 

Land Oberösterreich beitragen. Anliegen in diesem Bereich dürfen gerne an GR Thomas Prielinger herangetragen    

werden. 

Jugendferienprogramm 

Erstmalig in der jüngeren Vergangenheit wurde heuer ein Jugendferienprogramm organisiert. Alle Jugendlichen im   

Alter von 11-15 Jahren wurden vom Jugendausschuss eingeladen an verschiedenen Freizeitangeboten teilzunehmen. 

Das Programm wurde möglichst vielfältig gestaltet. Vom Pumptrack-Training und Bienen-Workshop über das Glas-

blasen und eine Filmwerkstatt wurden verschiedene Interessen abgedeckt. Leider gab es zum Redaktionsschluss noch 

kein Feedback. Großen Dank gilt allen Helfern, Trainern und insbesondere unsere Gemeinde-Jugendreferentin             

Eva Öhlinger für die Gestaltung des Flyers. Vorschläge für Programmpunkte im kommenden Jahr und Feedback dürfen        

gerne bei GR Thomas Prielinger deponiert werden. 

Kinderferienprogramm 

Für einige Highlights in den Ferien sorgen wie jedes Jahr unsere Vereine und Organisationen im Ort. Von der Taschen-

lampenwanderung und einer Feuerwehrübung über das begreifen der Landwirtschaft und einer Alpakawanderung bot 

das heurige Ferienprogramm wieder vielfältige Aktivitäten. Danke an alle Vereine und Personen, die das Ferien-

programm mitgestaltet haben, sowie an unsere Gemeindebedienstete Edeltraud Brandstetter für die organisatorische   

Abwicklung. 

Persönliche Worte vom Ausschuss-Obmann 

Im Sommer erblüht das Orts- und Kulturleben bei uns in Niederthalheim. Eine besondere Einladung möchte ich auch 

unseren Neubürgern aussprechen, an diesem regen Angebot teilzunehmen. Unserem Musikverein möchte ich in         

diesem Zuge nochmals zur ausgezeichneten Leistung bei der Bezirks-Marschwertung gratulieren.  

Das Jugendferien-Programm war heuer eine besondere Herzensangelegenheit von mir. Daher hoffe ich, dass es für alle 

Jugendlichen eine tolle Sache war. Für nächstes Jahr möchte ich wieder ein Programm zusammenstellen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Kindern und Jugendlichen einen schönen Ferienausklang und hoffe auf viele nette 

Gespräche auf den Kulturveranstaltungen von Niederthalheim. 

Euer GR Thomas Prielinger 

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und örtliche Raumplanung 

Straßenzustandserhebung 

Am 14. Juli d. J. fand durch den Bauausschuss eine erste Straßenzustandserhebung statt. 

Dabei wurden zuerst sämtliche befestigten Gemeindestraßen und Güterwege in den 

Ortschaften hinsichtlich ihres Zustandes in Augenschein genommen. An weiteren           

Terminen werden wir dann die Straßen im Hauptort Niederthalheim und zuletzt die  

unbefestigten Gemeindestraßen befahren bzw. begehen. Nach erfolgter Zustands-

erhebung werden wir dann im Bauausschuss eine entsprechende Reihenfolge für die                     

Erstellung von Finanzierungsplänen zur Straßensanierung festlegen. Es ist uns allen             

bewusst dass einiges zu erledigen ist – es fehlt leider an den finanziellen Mitteln, sodass 

wir nur etappenweise sanieren können. 
Straße Moos:  Bei der Straßenzu-

standserhebung wurden zum Teil 

erhebliche Schäden festgestellt. 
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Die Gemeinde Niederthalheim und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ  
laden Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION  

       NIEDERTHALHEIM 
                 Donnerstag, 21. September 2023  

        15:30 - 20:30 Uhr   Volksschule Niederthalheim 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blut-

spende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen 

sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen 

Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 

zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 

sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende Hotline: 0800 / 190 190                              

bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen                   

sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe/blutspende erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser mit ge-

nügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 

           Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

             Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningo- 

             kokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe 

In den letzten 3 Tagen: 

        Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 

           Zahnsteinentfernung 

           Zahnextraktion 

           Wurzelbehandlung 

  In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt                               

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern    

Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur                   

außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten 

Spende Blut – Rette Leben! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

 

https://www.roteskreuz.at/ooe/blutspende
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Musikverein Niederthalheim 

Im Schritt, Marschwertung! 

Das Beste kommt bekanntermaßen (fast) zum Schluss! In diesem Sinne durften wir uns am ersten Wertungstag des 

Blasmusikfestes Bezirk Vöcklabruck, dem 16. Juni 2023, als drittletzte Kapelle auf die Marschstrecke in Fornach              

begeben. Mit vier Marketenderinnen an seiner Seite führte unser Stabführer Wolfgang Steinhuber souverän ganze          

11 Reihen an – eine Zahl, die zweifelsohne eine Premiere in der Vereinsgeschichte des Musikverein Niederthalheim  

darstellen könnte.  

Zugegeben – punktemäßig waren wir am Ende nicht die Besten, aber mit 93,39 Punkten in der Leistungsstufe D              

definitiv vorne mit dabei! Eine Leistung, die wir uns in den sowohl anstrengenden, aber natürlich auch lustigen Proben 

mit viel Fleiß gemeinsam unter der tollen Führung von unserem Wolfi erarbeitet haben und auf die wir sehr stolz sind. 

Ein Dankeschön geht auch an unseren Bezirksstabführer Herbert Bauernfeind, der uns in einer Probe besuchte            

und  viele wertvolle Tipps parat hatte. 

Quelle:   MV Nth. 

Mit Enton das Musikheim ENT…decken! 

Am 12. Juli 2023 fand unser alljährliches Kinderferienprogramm im Musikheim statt. Dabei durften die Kinder             

gemeinsam mit unserer Quietschente Enton das Musikheim erkunden und viel Neues dazulernen. Startpunkt nach       

einer kurzen Begrüßung war unser Proberaum, wo wir „1,2 oder 3“ spielten. Weiter ging es mit einer kurzen Stärkung 

bei Kuchen und Getränken sowie der Erklärung unserer Musiktracht. Bei der letzten Station bastelten wir gemeinsam 

mit den Kindern ein eigenes Horn, welches dann mit nach Hause genommen wurde. Um diesen tollen Nachmittag nicht 

zu vergessen, durften die Kinder noch ein Foto mit Enton machen und dieses als Erinnerung mitnehmen.  

Quelle:   MV Nth. Quelle:   MV Nth. 
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Musikverein Niederthalheim  

Quietschgelbes ENTErtainment beim Musifrühschoppen des Niederthalheimer Margarita-Kirtages 

Am Sonntag, dem 23. Juli 2023 luden wir im Rahmen des Margarita-Kirtags wieder zum Musi-Kirtagsfrühschoppen ein. 

Zu unserer großen Freude folgten zahlreiche Besucher:innen dieser Einladung, trotz der für den Margarita Kirtag           

typisch hohen Temperaturen! 

Für die (musikalische) Würze zum Fest sorgte heuer – treu dem Slogan – das böhmisch-mährische Blasmusikensemble 

Brassilikum. Die jungen Musiker:innen, darunter auch die „Thoihaumerin“ Maria Schmalwieser, gaben nicht nur auf der 

Bühne ihr Bestes, sondern begleiteten uns auch beim gemeinsamen Marsch zur „Schwimmarena“ am Kroißbach, dem 

Austragungsort unseres diesjährigen Highlights: der 3. Niederthalheimer Quietschenten-Rallye!  

 

Beim ersten Startschuss bestritten nur die sechs mutigen „Bürgermeister-

Enten“ die Rallyestrecke, stellvertretend für unseren Bürgermeister Johann 

Öhlinger, Bgm. Andreas Obermayr (Gemeinde Neukirchen bei Lambach),               

Bgm. Rupert Imlinger (Gemeinde Oberndorf), Bgm. Christian Mader 

(Gemeinde Schlatt), Bgm. Franz Haider (Gemeinde Aichkirchen) und                     

Vbgm. David Bruderhofer (Gemeinde Rüstorf). 

So richtig quietschgelb wurde es im Kroißbach beim Massenstart: Mit 2500 

Rennenten schmissen sich heuer nochmal mehr Quietschenten als die letzten 

Jahre in die Fluten um für ihre Besitzer die Preise nach Hause zu holen.                

Zurück am Frühschoppengelände folgte sogleich die Siegerehrung. Den Wan-

derpokal der Bürgermeisterwertung durfte diesmal Christian Mader nach 

Schlatt mitnehmen. Für den Vorjahresgewinner Rupert Imlinger reichte es 

hingegen nur für den letzten Rang, welcher mit dem „Trost-Pokal“,                

eine WC-Ente, prämiert wurde.  

Und dann konnte man auf den Tischen überall die aufgelegten Lose sehen, 

als endlich die Gewinnernummern von unserem routinierten Quietschenten-

Rallye-Moderator Hannes Dallinger aufgerufen wurden.  

Da Geschmäcker    bekanntlich ja verschieden sind, 

durften sich die glücklichen Sieger:innen der Platzierung 

nach ihrem Gewinn wieder selbst aus den Preisen aus-

suchen. Wir danken allen Sponsoren für die zur Verfü-

gung  gestellten Preise sowie all den Beteiligten für ihre          

Mithilfe zum Gelingen der Veranstaltung.  

Am wichtigsten aber: Vielen Dank für Ihren Besuch und 

hoffentlich bis zum nächsten Jahr! 

Bericht: Andrea Eder MV Nth. 

Quelle:   MV Nth. Quelle:   MV Nth. 

Quelle:   MV Nth. 

Quelle:   MV Nth. 
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Quelle: ASV Raika Nth.  

ASV Raika Niederthalheim  

Gekürt wurden die Damen am 10.06.2023 am Sportplatz in  Niederthalheim im Beisein von Bürgermeister                           
Hans Öhlinger,  der sich diese Feier auch nicht entgehen lassen konnte. 

Zu diesem feierlichen Ereignis kam 

auch die Musikkappelle                              

Niederthalheim und untermalte die 

Ehrung   musikalisch.   

       

Hiermit nochmals ein herzliches              

Dankeschön dafür! 

 

Quelle: ASV Raika Nth.  

Unsere Damenkampfmannschaft ist in der vergangenen 

Saison 2022/23 Meister der Landesliga Frauen Liga geworden. Mit einem Punkt Vorsprung 

vor der Spielgemeinschaft  Ladies Perg/Windhaag schafften sie somit den Aufstieg in die 

LT1 OÖ Liga Frauen. Das Team von Erfolgstrainer Weisseneder Harald konnte bei den 21 

Spielen stolze 16 Siege und ein Unentschieden feiern. Lediglich vier Mal musste man den 

Platz als Verlierer verlassen! Die Damen haben mit 66 geschossenen Toren und 22 erhalte-

nen Toren die beste Defensive und außerdem die beste Tordifferenz der Liga! Zusätzlich 

konnte sich – wie auch schon im Jahr zuvor – Viktoria Marehard als Torschützenkönigin 

krönen. Sie zeichnete sich mit unglaublichen 37 geschossenen Toren in der Meistersaison 

aus. Gratulation noch einmal an unsere Frauenmannschaft! 

Damen: WIR SIND MEISTER 

Quelle: ASV Raika Nth.  

Quelle: ASV Raika Nth.  
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Wir gratulieren: 

Erika Trauner                     80 Jahre 

Anna Lamprecht            88 Jahre 

Theresia Hochmair        88 Jahre 

Erwin Burgstaller           88 Jahre 

Michael Schachermair  86 Jahre 

Walter Liedauer             89 Jahre 

Franz Bauer                     80 Jahre 

Walter Schlager              85 Jahre 

Franz Schiermair             87 Jahre 

Franz Huber                     86 Jahre 

Ernestine Humer             88 Jahre 

 

Josef Burgstaller   

85. Geburtstag  

Wir gratulieren den Jubilaren ! 

Wir gratulieren zur  

Goldenen Hochzeit: 

Rosa und Alois Pfingstinger 

Quelle:  Bgm. Johann Öhlinger   

ASV  Raika Niederthalheim   

Herren Kampfmannschaft: 
In der abgelaufenen Saison erreichten unsere Herren den 4. 

Tabellenplatz. Erfolgreichster Torschütze der Männer unter 

Trainer Hauser Rene war – wie auch schon in den letzten 

Jahren – Amar Udovcic. 

Beim letzten Spiel der Saison gegen Kohlgrube/Wolfsegg im 

Schillerstadion wurden unser Langjähriger Kapitän Andreas 

Schoberleitner und Stürmer Florian Haböck verabschiedet. 

„Schoberl“ hängt nach 14 Saisonen für den ASV seine Fuß-

ballschuhe an den Nagel. 

Mit beachtlichen 286 Meisterschaftseinsätzen für den ASV und über 100 Toren in seiner Karriere als Kampfmann-

schaftsspieler durfte er auch den Aufstieg in die 1. Klasse in der Saison 2014/15 mit dem ASV feiern. 

In diesem letzten Spiel erzielte „Schoberl“ noch 2 Tore für den ASV! 

Flo ist nach seiner schon beendeten Karriere im Frühjahr 2023 nochmals in das ASV-Trikot geschlüpft und zeichnete 

sich noch für 10 Tore in den wenigen Spielen aus. Auch Flo ist in der Saison 2014/15 mit dem ASV in die 1. Klasse aufge-

stiegen. In seiner Vita kann Flo auch zweimal den Sieg des Bezirksrundschau Turniers in Vöcklabruck anführen. 
 

Wir möchten uns für euren Einsatz in eurer aktiven Karriere bedanken und wünschen alles Gute für die Zukunft! 

Fußballcamp: 
Wie bereits in den letzten Jahren, fand 

auch heuer von 13.-16.07 das Nachwuchs-

kicker-Fußballcamp am Sportplatz in             

Niederthalheim statt, organsiert von           

Harald Weisseneder. 

Heuer nahmen knapp 50 Kinder am Camp 

teil, die von acht Trainern betreut wurden. 

Neben dem Programm am Sportplatz, wo 

unter anderem auch Fußballdart gespielt 

wurde, gab es heuer auch einen Ausflug 

nach Salzburg, um Fußballgolf zu spielen. 

Auf dem Weg nach Hause wurden die Kinder inkl. Betreuer vom Mc Donald’s in Gmunden zum Essen eingeladen.          

Ein herzliches Dankeschön. Zum Abschluss wurde dann am Sonntag, bei schönstem Wetter, für die Kinder und deren 

Eltern gegrillt.                                                                                                     Bericht: ASV Niederthalheim, Bernhard Sieberer 

Bevorstehende Veranstaltung: Tschüss Fest am 30.12.2023 

Quelle:   ASV Raika Nth.  

Quelle: ASV Raika Nth.  
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Projekt „Behindertenberatung 
von   A – Z“ für den                    
Bezirk  Vöcklabruck 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner                

Gründung im Jahr 1945 nicht nur be-

hinderten Menschen, zu ihrem Recht 

zu kommen, sondern auch ihre            

Ansprüche nutzen zu können. 
 

Ziel des Projektes ist die berufliche 

Integration und soziale Absicherung 

von Menschen mit Behinderung. 

Die Zielgruppe sind Menschen mit  

Behinderung im berufsfähigen Alter 

(15 – 65 Jahre) und deren Angehörige. 
 

Wenn Sie gesundheitliche Einschrän-

kungen und deswegen Probleme        

haben, Ihre Arbeit zu behalten oder 

eine zu finden, wenden Sie sich an 

uns.  

Melden Sie sich bei den Themen wie 

Behindertenpass, Kündigungsschutz, 

Medizinische oder berufliche Rehabili-

tation, Umschulungen, Zuschüsse und 

Förderungen, und vielem mehr. 
 

Beratungstermine, die in der Arbeiter-

kammer Vöcklabruck stattfinden, kön-

nen unter der Telefonnummer 0732 

656361 vereinbart werden.   Telefoni-

sche Beratungen unter der gleichen 

Nummer, Fragen per Mail unter 

office@ooekobv.at. 

Machen Sie den 1. Schritt  Aktuelles aus der Gemeinde 

Vorankündigung  

Hofladen Eröffnung im Herbst 2023 
 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

 

Wir freuen uns euch ab Herbst mit Kürbiskern-

öl, Speisekürbissen, Sonnenblumenöl, Eiern und 

Schweinefleisch begrüßen zu dürfen. 

 

Katharina und Daniel Wagner 

Kaiting 8 bzw. 4 

4692 Niederthalheim 

Tel. 0660 556 62 54 und                 

0676 562 21 35 
 

                  schmidshofladen@gmail.com      www.schmids-hofladen.at 

 

Quelle:   privat 

mailto:schmidshoflanden@gmail.com
http://www.schmids-hoflanden.at
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Caritas Oberösterreich - Erholungstage 

Die Caritas bietet von 8. bis 13. Oktober für pflegende Angehörige Erholungstage im 

Hotel Lavendel in Windischgarsten an. „Gerade für Menschen, die zu Hause ihre        

Angehörigen monatelang oder oft schon jahrelang betreuen, ist es wichtig, auch           

einmal aus dem Alltag auszusteigen. Das gibt neue Energie, von der schlussendlich 

beide profitieren –   der Betreuende und die zu pflegende Person“, weiß Sonja Zauner,  Leiterin der Caritas-Servicestelle 

für pflegende Angehörige.                                                                                                                                                                                                         
 

Anmeldungen sind ab sofort unter 0676 8776 2448 möglich. Anmeldeschluss ist der 20. September 2023. 
 

Die fünf Erholungstage bieten allen, die zu Hause einen pflegebedürftigen oder beeinträchtigten Angehörigen                 

betreuen, die Möglichkeit, sich auf sich selbst zu konzentrieren und sich mit Menschen, die in derselben Situation sind, 

auszutauschen.   Viele Angehörige haben auch Sorge, den zu pflegenden Menschen zurückzulassen. Die Caritas-

Mitarbeiterinnen beraten  gerne über praktische und auch finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Für den Erholungs-

urlaub ist zudem ein Urlaubszuschuss für die Hotelkosten von maximal 225 Euro vom Land OÖ möglich – für Teil-

nehmende, die zu Hause einen Angehörigen mit Pflegestufe 3 oder mehr pflegen. Der Zuschuss ist mittels Formular auf 

www.pflegeinfo-ooe.at unter „Finanzielles und Rechtliches“ zu beantragen.  

Bei den Erholungstagen können die Teilnehmenden nicht nur ausspannen und auf 

andere Gedanken kommen. Der Urlaub soll auch Energiequelle für die Zeit danach 

sein, weshalb Caritas-Mitarbeiterinnen eine thematisch passende Begleitung                     

anbieten. Dazu gehören gemeinsame Wanderungen, viele Möglichkeiten für              

Gespräche, Einladungen zu Morgengymnastik, Singen, Tanzen und anderes mehr.    

Die Urlauber*innen können selbst entscheiden, ob und an welchen Angeboten sie           

teilnehmen wollen.  

Das Einzelzimmer inklusive Frühstück vom Buffet, Nachmittagsjause mit pikanten Snacks und hausgemachten Mehl-

speisen vom Buffet sowie 4-Gang-Verwöhn-Wahlmenü kostet pro Nacht 104,- Euro.  

Das Doppelzimmer kostet 89,-  Euro. Die einmaligen Kurskosten inkl. diverser Materialien sind 80,- Euro. 

 

Informationen und Anmeldung bis 20. September: Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige,  

Tel.: 0676 87 76 24 48, E-Mail: pflegende.angehoerige@caritas-ooe.at, www.caritas-ooe.at/pang  

 

 

Mediendienst der Caritas Oberösterreich  Kommunikation, Tel.: 0732 76 10-20 20  www.caritas-ooe.at 

 

Quelle:    Caritas  OÖ.  

Neues Programm! 

Das neue Herbst-Winterprogramm des          

Familienbundzentrums Pamaki ist online und 

erscheint im August als Druckausgabe. 

Du bekommst es zugesandt, auf deiner            
Gemeinde, oder im Kindergarten. Außerdem 

kannst du es auf unserer Homepage                   
ansehen und buchen: 

www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt 
 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch                                                       
Herzliche Grüße- das Pamaki-Team 

 

mailto:pflegende.angehoerige@caritas-ooe.at
http://www.caritas-ooe.at/pang
http://www.caritas-ooe.at
http://www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt
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Alternative Mobilität 

Leuchtende Beispiele, dass alternative Mobilität sinnvoll ist, sind 

Sarah Hochmair und Emma Knapp. 

Beide besuchen die Neue Mittelschule in Gaspoltshofen und bewältigen die 

ca. 7 km lange Strecke über Iming, Salfing, Eggerding in ca. 30 Minuten mit 

einem normalen Fahrrad. Dabei sind einige zähe Steigungen zu überwinden.  

Doch das ist nicht die einzige Herausforderung. 
 

Sarah erzählt: „Beim Radfahren wird man in der Früh richtig munter. 

In der Schule gibt es das Bikeline Projekt. Da kann ich Kilometer                           

und  Höhenmeter sammeln und auch Preise gewinnen. Leider fahren die 

Kraftfahrer oft sehr schnell und knapp an mir vorbei. Auch zu Freundinnen oder ins Freibad fahre ich mit dem Rad. 

Einmal ist mir ein Vogel mehrere Meter auf dem Radweg gefolgt. Das war sehr lustig.“ Sarah wünscht sich mehr        

Radwege, um die Gefahren mit den Autos zu  vermeiden. 
 

Emma: Auch ihr gefällt das Projekt Bikeline. Das motiviert die Schüler zu mehr Bewegung. Sie fühlt sich fit und hat 

Kondition, hat bereits mehrere Preise und Pokale gewonnen und war 2022 und 2023 mit den meisten Höhenmetern 

die >Bergkönigin<. Der Hehenberg ist ja auch ein extra Anstieg.  Außerdem gibt es Preise für die Anzahl der Fahrten. 

Sie sagt: „Treibstoff sparen kann ich damit nicht, weil der Bus trotzdem fährt. 

Manchmal fahren wir alle zusammen mit dem Rad zur Oma oder mit             

Freunden ins Schwimmbad, damit mich meine Eltern nicht fahren müssen. 

Manche Autofahrer drängeln und oft sind LKWs sehr gefährlich nahe.                   

Ich fühle mich  unwohl. Am Radweg ist es besser. 

Mit der Familie war ich mit dem Rad schon am Grünberg oder auf der             

Eisenaueralm oder zu Verwandtenbesuchen. 

Mehr Radwege wären wünschenswert. Das wäre für die Radfahrer besser, 

aber auch für die Kraftfahrer.“ 

Nehmen wir uns ein Beispiel an den beiden jungen Damen. Und tragen wir dazu bei, sie und andere Radfahrer und 

Fußgänger nicht unnötig zu gefährden und wenigstens vorsichtig und im gesetzlichen Mindestabstand zu überholen 

oder vorbeizufahren. Mit gegenseitigem Respekt und dem Einhalten der Straßenverkehrsordnung ist ein sicheres  

Miteinander auf der Straße möglich.  

Bewegung an frischer Luft ist der wichtigste Beitrag zu einem gesunden Leben.                        Bericht: Walter Liedauer 

v.l: Sarah Hochmair, Emma Knapp 

Quelle:   Hannes Hochmair 

Jedes Ende ist ein neuer Anfang 

Am 1. Juni fand unser Kindergarten-

fest mit Spielstationen rund um            

Kindergarten und Schule statt. Für 

alle Familien war Spiel, Spaß und 

Spannung garantiert und anschlie-

ßend konnten sich alle mit den mit-

gebrachten Leckereien stärken.                

Den Abschluss bildete eine gemeinsame Feier in der Kirche. Hier durften die 11 Schulanfängerkinder symbolisch vom 

Kindergarten in die Schule rutschen. Alle Jahre wieder gilt: nach dem Kindergartenjahr ist vor dem nächsten Kinder-

gartenjahr. So starteten wir Ende Juni mit den Aufnahmegesprächen und den Schnupperstunden der neuen Kinder-

gartenkinder. Beim Elternabend der neu beginnenden Kinder wurden die Eltern über den Kindergartenbetrieb            

informiert und hatten die Möglichkeit, sich kennenzulernen. Das Kindergartenteam freut sich auf ein gutes  Miteinan-

der und ein erfolgreiches, neues Arbeitsjahr!                                                                                Bericht: Karin Kumpfmüller 

Kindergarten Niederthalheim 

Quelle:   Kiga Nth. 
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Einladung Spielgruppe Nth. 

Bezirksanerkennungsfeier für ausgeschiedene Kommandanten   

Das Bezirksfeuerwehrkommando Vöcklabruck lud am 13. Juli 2023 die im Bezirk ausgeschiedenen Kommandanten zu 

einer Anerkennungsfeier in den Gasthof Frodlhof nach Neukirchen an der Vöckla. 

Dem ausgeschiedenen Kommandant der FF Penetzdorf  Ehren HBI  Erwin Burgstaller wurde bei der Anerkennungs- 

feier für deren Verantwortungsübernahme und den Einsatz vom Bezirksfeuerwehrkommandanten gedankt.  

Text: Nikolaus Weinberger 

Quelle.:   privat  

Hurra die Spielgruppe Niederthalheim startet wieder ! 

 

 

 

Jeden Mittwoch, ab 20. September 2023 

von 8:30 bis 10:00 Uhr  

im Pfarrheim Niederthalheim 
 

Einstieg jederzeit möglich 
 

Bitte mitbringen: dicke Socken oder Patschen, Jause und             

Getränk für die Kinder. 

 

 

In der Spielgruppe kann dein Kind zusammen mit anderen 

Kindern spielen, singen, toben und lachen, sowie                   

Gemeinschaft leben. 

Die Spielgruppe hat nicht nur für dein Kind Vorteile – son-

dern auch für dich. Du kannst dort Kontakte zu anderen 

Eltern in gleichen Lebenssituationen knüpfen und mit ihnen                

Erfahrungen austauschen. 

Auf euer Kommen freut sich die Spielgruppe Niederthalheim 
 

 

Für Informationen und Fragen könnt ihr mich gerne             

kontaktieren  Simone Holzinger 0699/10 23 50 20 



- 22 - 



- 23 - 



- 24 - 

 

Samstags von  
8:00 bis 10:00 Uhr  

vor dem Feuerwehrdepot                                  
in Niederthalheim 


